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S &Gttes Sxtadett/ Fridenid,

22X 29 Ronig in Preuffen/ RNarggraff ju Srandenbivgy
> 9 Des Heil. Rom. Reichs Erg-Canumerer
und Churfireft 2. 2.

{%@tebe Getrene ! Cuch ift allevunterthimiaft evinmertich) dag B devmies
LD telft Edicti vom 24. Jan, verwichenen Jabre die Beerdigungs K
Tien/ wegen des dabey eingert(fenen Misbrauchs auf ein gewiffes fefz ju fe.
gen/ Uns allerhachit entfetieffen miifjen. ¥

Elen daffelbe bat Ung auch bewogen | der Leichien: Gebiibren Halber
ein Cinfehen ju haben | forwobl weil diefe eittent groffet Thedl vorbevupreer
Soften mit ausmachen | afs daf qar oft wegen felcher Gelibren fite die
Kivchen| Previger) Sehut-Bediente) Kufter) Pulfanten usd Todten. Grde
ber Silage erhoben worden | da damn ein Lheil fich anf dte Oblervantz , pep
anbere auf vorbandene Taxen Begoaent | andere diefes oder jenes ju threm
Cndvgwect dienende Reglement ju Hitife genommen | woraus tnotdnung ene
{fauden | de dem Publico ju fchmwerer Caft gefallen.

Sleichroie TBiv mm diefem Unmwefen au fteuvat | nicht allein in My,
fever Refidens Scadt Berlin beveits ein Reglement ervicheen faffen / fou.
dernt auch nach folciem Exempel dergleichen tn alfen wbrigen Stadeen
Unferer Sanden eingefiihrer, und die bighevige OMigbranshe davinmen abge.
fletlet wiffen woollen:

Alfo befehfen IWir Cuch alleranddiglt) in Beit von fechs Wochen)
bey fimf Gologiitden Brichten Strafe | Ung eine exade Specification
daven / von jeder Religion [auch etwa befoudern RKivchen/ allergehoram(E
eingufenden
1) Ob allda an ordinairen Leichien- Gebitbren (2) vor die Kirce| b) die

Predigevn ) wnd (c) die Schuibedicnten | ewas neceflario gegeles

werden miffe/ wd wie viel ¢in folchies fep| imgleiches ob darisite

eine DiftinGion von Derfonen | und welche vorbanden

Tonften dafite vou erfleven; mitteln over gevingen Standes

ctia frepwillig su geben] gebrauchlich foys
2) Was der Kufter/ fame denen Pulfanten | an GeldntsGebifhren) auch

e Todten- Griber por Gerechitigfeiten babe | und welcher Unterfchern

von Todeen barunter vieeicht erfindlich fev | oder wag in Crmange:

lung cines gefesten Quanti etwva ach Untecfeheid dev Standen dapie

Pileger gegeben wid angewande ju werden s )

3




3) Bas cine Bepfegung in einem Sewdlbe/ in dev Qivchie/ oder auf dew
Kiveh Hof fofte | imaleichen

4) TBag vov das Leichen- Tuch| oder

5) noch an andern Leichen Sebiibren/ alg Leichen-Predigeen] Trauer-FBa-
gen) Leuchren | Letchen-Bigtern/ oder wie folche fonft Dtapmen Haber
mogen | s geben | entweder nach einer Taxe , hertommen odev
fonfien insaemetn nach frepen 2Bitlen gu entvichten ublich fepn 2

Syhe habee alfo die bey diefer Sache Intereffirte davitber ju vernchmen)
afled fo viel mdglich nach Sucrs Ores Geicaentyeit in eine Tabelle ju brin
gen| dabey die Uncerfcheiden der Stduden beftmoghichit an diftinguiren] anch
daritber] wag efn jeder an etner fixireen hergebrachten ®erechuigeit davon
pretendiret, mittelft Bepfitgungdes Reglements , odev desjenigen Docus
menti, yovinnen der Pratendent fich fundiver| juateich alaubpaft mis eine
pulenden.  Seond Cuch mic Gnaden gewogen. - Geden Sleve W Wnferm
SRegrermngs Rath/ den 8. Februarii 1748.

Dn frate wnd von megen Alleshdchfigle.
Sciner Koniglichen MNajefed.

Sobann Peter pon Kacsfeld,
2% Koenen V. G

An
alle Gtadtg, Magiftrdeen)
wegen D Livjenr e €. &, Qo
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D 2n Gtes @radetty Fvideniss,
I 3 Konig in Preufien/ Maragroff ju Srandenbiurgy
>, bes Heil. Rom. Reichs Erp-Cammerce
und Churfireft 1. 2. :

@iebc Getrene ! Cuchift alleruntereliniftertimerlich) da§ TBie vermies
MO telft Edicti bom 24. Jan, verwichienen Sabre die Seerdigunas ..
fhen | wegen bes dabey eingeriffenen SNisbrauche auf ein gewiffes feft ju fe.
' s entfchtieffen miiffen. o
Uns auch bewogen | der Leichion- Gebiibren halbey
~3 [ forwobl weil diefe einen groffen Theil vorbevifreer
= [ als dag gar oft wegen folcher Gebibren fiir vie
pebul-Bediente] Kufter) Pullanten und Todeen: Grde
= [Oen [ da bann ein Theil {ich auf de Obfervantz | per
¢ Taxen bejogen | andere diefes oder jenes §u threm
lement ju Hiife genommen | worausnotdnung en.
lico ju fchierer Caft gefallen. :
nun diefem Unwefen yu Feuvent | néche aflein in M.
#Berlin bereits ein Reglement erviciten laffen / fon. -
m Exempel dergleichen in allen ubrigen Stdaveere
dhvee/ und die bisherige SONiGbrarshe davinmen abge-

piv Cuch allernddiglt) fu Seit von fechs Wochien)
Briwchten- Stvafe | Ung eine exatte Specification
fon [auch enva befordern Kirchen/ allecgehortamt

irent Leichion- Gebitren ) vov die Kirchie] (b) die
(c) die Schulbedienten | etwas neceflario geaebeis
nd wie viel ein folches fey! imgleichen ob daruucer
ort Vevforten | und welche vorbauden/ oder wag
erfleven; mitteln oder geringen Standes Todten
geben/ gebrauchfich foys
me denen Pulfanten | an Gelduts Geliifren) auch
v vor Gerechitigfeiten babe/ und welcher Unterfchen
=~ ter vielleiche erfindlichy fey | oder wag in-Crmange
_ @ Quaod ¢twa nach Unrecfheid det Standen dajie
D angewandt su werden s A ,)
3
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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst [et]c. [et]c. Liebe Getreue! Euch ist allerunterthänigst erinnerlich, daß Wir vermittelst Edicti vom 24. Jan. verwichenen Jahrs die Beerdigungs-Kösten, wegen des dabey eingerissenen Mißbrauchs auf ein gewisses fest zu setzen, Uns allerhöchst entschliessen müssen. Eben dasselbe hat Uns auch bewogen, der Leichen-Gebühren halber ein Einsehen zu haben ...
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